
Iŵ RahŵeŶ des Projektes „OffeŶe HoĐhsĐhuleŶ – Freiräume für 

ǁisseŶsĐhaftliĐhe WeiterďilduŶg“ ǁurde ŵit deŵ Workshop-Modul „Blended

Learning – KoŶzeptioŶ ǀoŶ hyďrideŶ LehrǀeraŶstaltuŶgeŶ“ eiŶ 
weiterbildungsorientierter Baustein zur Ergänzung des E-Learning-

Qualifizierungsangebots der Universität Freiburg entwickelt. In diesem Modul 

werden Lehrpersonen gezielt auf die Ausgestaltung von 

Weiterbildungsformaten im Blended Learning vorbereitet. Die Teilnehmenden 

erhalten darüber hinaus einen Einblick in die Besonderheiten und 

Herausforderungen bei der Entwicklung und Betreuung von 

Weiterbildungsangeboten unter Berücksichtigung der jeweiligen Zielgruppen im 

Sinne des Lebenslangen Lernens. 

Ziel dieses Modulbausteins ist die Gewinnung von Lehrenden, die aus dem 

eigenen Fachbereich neue Weiterbildungsangebote entwickeln und im Rahmen 

des „WeiterďilduŶgsďaukasteŶs“ das Gesaŵtportfolio der uŶiǀersitäreŶ 
Weiterbildung erweitern.

• Näherbringen von Prinzipien und Grundlagen des Blended Learning, 

anknüpfend an weitere E-Learning Qualifizierungsworkshops, die auf 

ergänzende Nutzung von E-Learning ausgerichtet sind

• Die Lehrenden sollen ein einfaches Curriculum mit unterschiedlichen 

Lernphasen und didaktisch zielführendem Einsatz von Online-Werkzeugen 

zur Unterstützung der jeweiligen Phasen entwickeln, welches sie in einer 

(Weiterbildungs-)Lehrveranstaltung umsetzen können

• Ein Schwerpunkt innerhalb dieses Bausteins bildet die Darstellung des 

Potentials von E-Learning und Blended Learning-Szenarien für die 

Ausgestaltung von berufsbegleitend studierbaren 

Weiterbildungsprogrammen

• Lehrende und Lehrbeauftragte der Universität Freiburg

• Mitarbeitende von kooperierenden Einrichtung der wissenschaftlichen 

Weiterbildung

• Mehrwöchiges Weiterbildungsmodul, das in Präsenz- und Onlinephasen 

unterteilt ist. Präsenz zu Beginn und zum Abschluss jeweils 8 AE.

• In die Online-Selbstlernphase ist ein Online-Meeting integriert 

(Arbeitsaufwand pro Woche etwa 2h)

• Entwickeln eines Verständnisses für die Ausgestaltung von Blended Learning-

Szenarien

• Vertiefung der Vorkenntnisse im didaktisch zielführenden Einsatz von E-

Learning-Werkzeugen

• Sensibilisierung der Teilnehmenden für das Potential von Blended Learning für 

Weiterbildungsformate und berufsbegleitend studierbare Angebote im Sinne 

des Lebenslangen Lernens

SPRING SCHOOL 2017
Interne Qualifizierungsangebote der Projekte
01.-03. März 2017, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

• Die Teilnehmenden des Qualifizierungsprogramms erstellen ein begleitendes Lernportfolio als Basis für 

eine umfassende Reflexion des eigenen Lehr-Lern-Verständnisses, dem Kontext der eigenen Lehre und 

der bisherigen Entwicklung eigener Lehrkompetenzen

• Austausch zum Thema Qualifizierung mit den anderen Projekten 

der Offenen Hochschulen

• Anregungen und Impulse zur Weiterentwicklung des vorgestellten 

Konzepts

mailto:nicole.woehrle@rz.uni-freiburg.de






Dr. Nicole Wöhrle, Abteilung E-Learning

Freiräume für Wissenschaftliche Weiterbildung

Blended-Learning –

Konzeption von hybriden 

Lehrveranstaltungen



FfwW – Uni Freiburg

„Z-Projekt“

 Entwicklung eines Weiterbildungs-Baukastens mit 

Angeboten/Abschlüssen nach der swissuni –

Systematik 

 Ausgestaltung als berufsbegleitende Blended 

Learning Angebote mit hohem E-Learning-Anteil

 Abteilung E-Learning: Unterstützung E-Learning-

Werkzeuge & Qualifizierung der Lehrenden
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swissuni: http://www.swissuni.ch/abschluss-und-zugang/



Qualifizierungsbaustein

Blended Learning
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Ziel 1: Neugestaltung von Lehrveranstaltungskonzeptionen

 Von der Präsenzlehre zu hybriden Lehrformaten 

Ziel 2: Sensibilisierung der Lehrenden für Thema Weiterbildung

 Blended Learning als Format zur Erreichung neuer Zielgruppen



Blended Learning

(1) Was macht „gutes“ Blended Learning aus?

(2) Welche Voraussetzungen braucht es dafür?
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Zusammensetzung der Teilnehmenden 

an der E-Qualifizierung
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Quelle: Slotosch, S., Wöhrle, N. (2015). Qualifizierung von Hochschullehrenden zur Entwicklung von Blended-

Learning-Angeboten in der wissenschaftlichen Weiterbildung. In J. Besters-Dilger & G. Neuhaus (Hg.), Modulare 

wissenschaftliche Weiterbildung für heterogene Zielgruppen entwickeln. Formate - Methoden - Herausforderung (S. 

179-189). Freiburg: Rombach. (Online: https://www.freidok.uni-freiburg.de/data/10229) 

n=31

https://www.freidok.uni-freiburg.de/data/10229


E-Werkzeuge: 

Vorerfahrungen der Lehrenden 
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Quelle: Slotosch, Wöhrle (2015)

n=31



Ablauf Modul

Blended Learning 1.0
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Quelle: Slotosch, Wöhrle (2015)

 4 Wochen 



Weiterentwicklung 

Modul Blended Learning

Dauer:  3 Wochen

Workload Online-Phasen: 2-3 h/W

Interaktive Videos
Mit Fragen zu „Was ist 

Blended Learning?“ 

Entwicklung eines 
einfachen Curriculums 

mithilfe von Online 
Checklisten & Vorlagen

Peer-
Feedbackaufgabe, 

Erarbeitung Endfassung
eigenes Curriculum

Vorstellung, Erwartungen, 
Input Blended Learning,
Tools, Gruppenarbeit, 

Input wissWB

Vorstellung zweier 
Ergebnisse, 
Diskussion, 

Peer-Feedback 
Aufgabe

Vorstellung der Ergebnisse, 
Input Flipped Classroom,
in der Lehre anwendet, 
Evaluation Workshop



Werkzeuge und Formate:

Diskussionsforum
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Werkzeuge und Formate:

Lernmodule und E-Lectures
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Was ist Blended Learning.pdf
Was ist Blended Learning.pdf


Werkzeuge und Formate:

E-Test und Umfragen
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Werkzeuge und Formate:

Einreichung & Peer-Feedback
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Werkzeuge und Formate:

Interaktive Videos
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Werkzeuge und Formate:

virtuelle Klassenzimmer
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Datensammlungen. Beiträge  

durch Teilnehmende anlegbar 
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16

 Kooperationsangebot der Abteilungen
E-Learning und Hochschuldidaktik

- Ziel: Förderung der Lehrkompetenzen im 
Bereich Präsenzlehre und virtuelles Lehren

- Anreiz: Vergabe eines gemeinsamen 
Zertifikats & E-Learning Förderpreis

 Ausgangsbasis: Bestehende Angebote
- Baden-Württemberg Zertifikat für 

Hochschuldidaktik (HDZ)

- E-Learning Schulungen am Rechenzentrum

 gemeinsame Zielgruppe: Lehrende

 gemeinsame Angebotsentwicklung 

seit WS 12/13

E-Learning-Zertifikat

der Universität Freiburg
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Einbettung in das E-Learning 

Workshopprogramm

 Lernendenaktivierung mit ILIAS

 Fragen, Testen, Üben: 

Lernprozesse mit dem LMS ILIAS begleiten

 Content Authoring: 

Erstellung von interaktiven Lehrmaterialien

 Vom Hörsaal ins Netz: Möglichkeiten und 

Grenzen von virtuellen Klassenzimmern

 E-Portfolios in der Lehre

 Blended Learning: 

Konzeption von hybriden Lehrveranstaltungen
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Interaktive 

Videos

E-Tests und 

Umfragen, 

Peer-Feedback

E-Lectures, WBTs 

und Screencasts

Virtual Classroom, 

Online-Moderation
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E-Learning-Zertifikat

der Universität Freiburg



E-Learning-Zertifikat

Baden-Württemberg-

Zertifikat für 

Hochschuldidaktik

Fit für die Lehre 

(Element Modul I)

Modul II, 

Themenbereich II

Modul III, individuelle 

Profilbildung

Modul – basics

Zertifikat
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Input wiss. Weiterbildung

 Sensibilisierung für neue Zielgruppen 

(berufsbegleitend Lernende)

 Informationen zur Angebotsentwicklung nach 

swisssuni-Systematik

 Anlaufstellungen und Unterstützung

 Verweise auf Workshops zu Querschnittsthemen 
(siehe Beitrag Dudeck/Fenyes)

- Beratung und Betreuung

- Anrechnung und Anerkennung

- Gendergerechte Angebotsentwicklung

- etc. 
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Welche Kompetenzen benötigen 

Lehrende für eine zukunftsfähige 

Lehre, vor allem zur Ausgestaltung 

wiss. Weiterbildungsangebote?

- Methoden?

- Formate?

- Werkzeuge?

- …
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Diskussion



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Dr. Nicole Wöhrle

Abteilung E-Learning

Rechenzentrum Universität Freiburg

nicole.woehrle@rz.uni-freiburg.de
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Förderpreis

 E-Learning Förderpreis: 5000.- €

 Bewerbung für Absolventen/innen des 

E-Qualifizierungs-Programms

 Ausgangsbasis: Lehrprojekt im Modul 

„implementation“  Reflektion

 Bewerbung um den Förderpreis mit 

Projektskizze zur Weiterentwicklung des 

eigenen Lehrkonzeptes
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